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Günstige Gelegenheit!
Gennen-Aiwic- an Life Insurance Company
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Stellungen offen für erstklassige Agenten
Bqc Gebäude, Omaha.
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'Und Douslon sandte einen Ilttlev ans!
Die Ctadt Hguston in Zkzal hat. woraus wir bereit, friifie r einmal

hiflilwiksen haben, e'men Vertreter nach Europa entsandt, mit dem Ans'

trage, dai Elädietresen zu studieren und daraus Vorschläge zu ma-e- siir

eine plonmähize Äuegestaltunz der Lkommunalpolilit jener Ikrinischkn

Etadt, die ihre Zukunft sich gestallkn möchte.

Betraut iron trat mit der Aufgabe Iran! Puln.im. der nach seiner

Rückkehr einen auSsrlichen Bericht erstattet hat über dzs, w.it er in

Europa, d. h. in Wirklichkeit in Irland. l5ngland. Echsttlnd und Deuis-land- ,

Erscheint und etsahren. Wien z. Ä., da Berlin vom tendpunlic d?i

Kommuna'olilik cu4 detrachtet. mindestens gleich sieht, fyii H?rr ''ut-na-

nicht besuch:, olgleich gerade diese Cladt iusolge ibier Eilcsung rM
lik'craler Mikrirtsfkst durch die christlich soziale Partei für uns ein

lkttssantes Boroild'ter Möglichkeit eines Umschwunzs bietet.

Int üdriaen möchte man. so schreibt die St. Louiser ,?In'c7i?,,", lev:

nun von dcr Sttidtverwaltung Houstons rerössentlichtkn Dkri(v!k vn l"7
Geifert, ers dienen unter der Ucberfbrist: ility Government in 'ur:pe" reeI
viele Leser wünschen in jenen preisen, welchen daS Wohl des L'nds am
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Tornado- - und Feuer-Versicheru- ng

GERMAN JkLLIANCE INSURANCE ASS'N,
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Herzen lieat. Unsere Kultur ist in so hohem ÄZ.iße'kin: CtadkItur
wie jede entmickelle Cultur ti ist, scheint doch die Menschheit dcn flutans
chres Daseins immer wieder in (Großstädten beschlieszen zu seilen d.-- h

es siir das ganze Land von höchster Bedeutung ist. db die icidte. dic

I: ir
( ?mfffA farvi Cmiilio, ilirtir., den 21. l'Ipril 1 J 1 3.
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Feuer - Versicherung
HypothkkkNiSvleihk eine
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Städtische And,

Casady Co.
SCiizst ttr.il Doaglas Str.

Scliirfskarten

Ihr braucht nur $1.00
zum Bcgiiiil ciiies Sparkontos in der

Ptebraska National Bank
VON OMAHA

1Z. und Farnam Prozent Zinsen

Riesen uon Räumen annelle der

feien. Un das beweist Herr Putnam sehr deutlich, diß unftre .einmiinal-ecrwaltunqcn- .

mit europäischem Mc:sze gemessen, mehr als rückständig f.nd.

Das wußi: natürlich jeder, der einmal aus der unsauberen, ans jede Wei'e

?erschandel:en 2itn-- . und Bretttrwiisie einer amerikanischen C!,!dt in eine

deutsche Ctadt versetzt werden. Alicr Herr Putnam bleibt nicht an der

Oberfläche d'r (5rschcnungen hassen, er dringt tiefer in deren !s3.'!?n ein, er

bewi'st, worauf es in der Nommunalpolitik ankommt, denn zu den ihm auf'

erlegten Pachten gehört es auch, den Bürgern Houstons Vorschläge zu ma-cfie-

über e Ausgestaltung der Zukunft ihrer Stadt.

Kluger Weise ha: s!ch dieser Kaleb des teranischen Gemein'.rcsenz nicht

darauf bessern?!, ganz grcße Städte zu besuchen, und etwa Bcrlin alZ das

Muster biiustcllcn. dem Houston nachstreben solle. Herr Pu!n,im hat viel'

mehr eine Stadt ausgesucht, die ihrer Lage. Einwohnerzahl und Bestimm

mung nach in etwas als Borbild für die Stadt dienen mag. die Sam.

Houstons Manien trägt. Tie alte freie und Hansestadt Bremen hat es

diesem An.erikaner besonders angetan. Takz dieser (Ihl? State"", wie

Putnam diesen Freistaat tressend nennt. Bremerhafen angelegt und die

Weser kan.-.lisie- hat, so daß Schisse geringen Tiefganges bis nach Bremen

gelangen können, bietet ihm die passendste Gelegenheit, aus die Pflicht

Houstons h.nzuieifen, für den Lau eines Schifskanals zu sorgen, der See- -
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Man sann die jiatiiricfiiiko nicht
nnacslrast verwüneu. Tie ad.ir
liiriit sich mit mathematischer OJe

liitergeriie Nr. 1, II- - 'cM SI'io.t.icit
i,;. v.

"'..'.c.
v;r.
Nr.

1324
Douglas
StraiaeHugo F. Bilz' Bar

schinen g'iluttcn würde, aus dem Golf von Meriko bis zu dem 5i,notenpunkt j

n'i'zlicit. Und 1ic eriisie Erkennt
iiisi dieier Tlieitsache seitens der Ein
sichtigen und (Gebildeten dieieS 'an
des ii't cv, welche nech beizeiten

ft. FISCfiER,
Deutscher

Vechts'Vnwalt und Notar,
nlndatte grprüft.

' Nmn 401 02 03 Gift

Aatioual Bak Pldg.

CharIesWHalIer
Deutscher Advokat

w Rechtsanwalt

gimme?,. 504 .. Prt Vl
16. und Faruam Straße.

Alleiniger Vertreter in Qmaha von

JETTER'S OLD AGE DOUBLE BREW
und GOLD TOP FLASCHENBIERE

Aeinste Liköre, Weine und igarre
Tklkphoniren Sie Toiiffla 154? od,r TouglaS 204. Wir wden Ihre

estkllung püiikllich ablissern.

KRUG THEATER
Vlaitac (Kilts! jl Htmi 8:3i

YANKEE CC00LE GIRLS

EeMe Eurlesqa!
Tigli che 10c Vtatittrt für lauten

Tchritte zu tluin eiitschlesieit sind,
um die noch verbandenen waldreich-tliiime- r

zu schonen und nach Krciiten
zu ferdern.

u fahren, ?en 17 E'senbahnen in genannter Stadt bilden, wie auch auf die

Notwenoigkeit. daß die 5icmmune dis zur Anlage von Tes und Molen

zu verwendende Lana vorweg an sich bringe, anstatt es den Spekulanten

zu überlas! eu.

Kerao: die Tatsache, daß die Kommunalpolitik deutscher Städte in so

zielstrebiger Weis? auf die Ausschaltung des Profits der Privatunterneh-- ,

mer gerickici ist. woimmer das Wohl der Allgemeinheit in ausschlaggebend

der Weise davon betroffen wird, wird von Herrn Putnam immer wieder

berührt. Tsh.ilb dürfte sein Bericht in gewissen Kreisen unseres Landes

auch gar niazt mit besondeer Freude empfangen werden. Ein Satz, wie

Ter Superintendent der öisent
l'chen, schulen, E. II. straff, bat

ZklaMM stnjciflca!ciin uiidfchreiöeii an alle Lehrer
v:- - j..".s 'i v. a.ij. i!BWBiMBBlli.lmiJIJMWUlL-

- SBlIlft IIIII IUT ÜMQi'

tigfeit des Baumbestandes während
d Untvrrirhiz rwrtrntti ;n tu.ii.!?.A,4.4V
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So hat ond) die Qnaha Cwicl 'ics- - Hr (in Teutschland) hat man den selbstsüchtigen Prosit Einzelner.

Berlatigt Ei tiidztiger junger
Mann, um im Hauo und ttarten

31! arbeiten, bei (5. E. BateS. Zair-urre-

Omaha.
8 der aus der Spekulation in Land, das der Allgemeinheit unentbehrlich ist,PhonkZ

(Osfice

lRes.:
Touzl! IN?

Touglaz82l1Z
eague die Gelegenheit benuvt

Preise für Bepflanzung der Grund
sliicke mit Bäumen und siir deren

M. P. BYRD NURSERY CO
18. und Touglas Ttrasze

2erSträucher
Nosen, Frucht- - und Schatten- - Bäume

Wir haben alles, was in dieser Breite gepflanzt werden kann.

Telephon Douglas 4493. (5ln Block westlich do
Brandeis Store.

Albert S. Ritchie gärtnerische Verschönerung aitszn
setzen. In den Parkanlagen und

besucht Ein junger Ge'dzästÄnann
suckzt Kost und Logis in einer

gebildeten deutschen Familie, .o
sienpuiikt für ein gutes Heim ist

bei ihm Nebensache. Adresse Lewis"

Omaha Tribüne.

den Boulevards entlang werden tin
ter Leitung von Suverintendciit W

Teutscher Advokat

803-8-05 BrandeiS Bldg.

OnaHa, Neb.
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öl. Adams neue Bäume gepflanzt
und alte umgesetzt. Die größte

stammt, v 'ständig ausgeschaltet." Mit anderen Worten, die Städte

Deutschlands verfolgen heute eine selbständige Bodenpolitik, der gemäß eine

Kommune, wenn sie eine Brücke baut, zu einem gerechten Preise auf dem

Wege des Eitteignungsverfahrens Land zu beiden Seiten der Brückenauf-fahrte- n

kaufen würde, das parzelliert an Unternehmer in Erbpacht vergeben

werden wi:rde. Bei uns bauen die Steuerzahler die Brücke und überlassen

cs dann Privatunternehmern, zu ernten, wo sie im Grunde genommen

nicht gesät haben.

F'iher.oder später dürfte allerdings die Einsicht sich Weg bahnen,

daß wir -- n zielbewußter Weise Kommunalpolitik treiben müssen. Möge

Frank Putnams Bericht wenigstens dazu beitragen, manchem dasür die

Augen zu d'fnen.
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Zu verkaufen: Ein nur einen Win

ter gebr.ichter Hartkohlenofen
billig zu verkaufen. So gut wie

neu, grosser Bargam. Nachzufragen
in No. J00 4 Spring Straße. Tele-pbon- e

Ned 70'..

Gute bis beste Scifers, 57.25 aus zu vcr.aiisc Ein Wokmhaus

Arbeit bietet sich natürlich im Be
mis Park, wo das Sturnteswüthen
eine Bcrwüskung unter dem schönen
Baumbestand lieferte. Die Amvoh
ncr des Parks haben bereits mit
lebcnSwerthem Eifer begannen,
Bäume und Sträucher auszusetzen.

So zeigt sich auch in Omaha beim

Baumpflanzen ein schöner ttemein
sinn und das Bestreben seiner Biir
gcr. den verwüsteten Sladttheil wie'
der sein früheres schönes Gepräge
zu verleiben, an welchem die Pracht
rollen Schattenbäume, die der Wir-belstur-

hinwegraffte, den bcdeu-tendste- n

Antheil hatten.

mit 9 Zimmern
Marktbericht.

Süd Omaha, 2l
Rindvieh Zutuhr V.'A

8.00. .eiumaneryei
w
E
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April.
! Markt Gute bis beste 5lühe $6.75 7.50.

Mittelmäßige bis gute ituye

zung, Gas und elektrisches Licht,
moderne Einrichtung, billig zu ver

kaufen beim Eigenthümer, 1516
fest bis 10c böber.

Gute bis beste 8.208.1)5,

BEXTEN'S
PHARMACY

Deutsche Apotheke

12. Kiib Dodge Straß?
Omaha, Nebr.

?.
?u.8.j 0.o0 'TOssiier Beer" mGewöhnliche bis ntittelmäßtze. Martha traee, Omaha. WW

"
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Mittelmäßige bis gute $7.90
7.90.

Gewöhnliche bis mittelmäßige,
$7.40 7.90.

Mühe und Heifers, stark bis 10c
höher.

Su verkaufen wegen Krankheit ein

Restaurant und 5!onfeltionarn

00 5.85.
Stockers und Feeders, stark.
Gute bis beste $7.50 8.25.
Mittelmäßige bis beste $.7

7.50.

"yoi oas tianr nrnauren"
,909 Dominion Straße, Paul Senf,

Bestellt die Tägliche Tribüne. - Besitzer.

Hanvt'ssontite des 31. Bundcsturo festes, welches am 25., 26., 27. nd 29. Zuni in Denver. Colo.. abgehalten wird.
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0t ist die orte, die Jedem gefällt. Wn st

einmal versucht, will kein andere. Pilsen er

Bier" ift mehr denn bloße Erfrischung. I !i

Etimmulant und Nahrungsmittel zugleich.

Pilsmer" ist von bester Vnst und Hoxsen

gebraut und richtig gealtert, bevor ei die Brauerei
verläßt. Delhalb bemerkt Ihr beim Trinken von

Pilsener" einen großen Unterschied von anderen

Sorten.

Haltet ine Kiste davon in Eurem Helm. De

stellt heute von Eurem Händler. Wenn er Euch

nicht versorg kann, schreibt direkt au
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Unter neuer Zlsattang
LEW1S KEKTFROWI Prop.

Prilss: ilhAtiitihist Tij
3pciUor Preü per Wocto
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Prerje: .aÜetttlOc, öefte Sitze 25t
bis ansSZÄVz - nnfc Sonutsg
Abends: Zjk. '25c. 50c, Tot. ;

TaS prciöwürdigste Esse bei Peter
Nump. Teutsche 5Züche, lÖO'i

Todge Strafte, 2. Stock. Mahl,
zeitcn 20 Cents.

H. Ä. SwrgeS, Paten tanwalt,
646, BrairdeiS Theater Bl0
Pbone. D. 469.
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Willard Edoy, Patente, 1530 Citq
National Bank Buildinz. Tel.

Tvler 1529: Ind.

Laden und CfFicc-Ginriff- jf iinnen
Wir kaufen, verkaufen, fabriziren

Laden und Office Einrichtungen.
Omaha Firture & Supplt? Co., 12.
und Howard. Tougl. 2121 MI

t. in, mim j ujjMtf atip,'-!j'- n u mvMammj ,

I 4? -

M ?2000 ' kaufen 100 Acker seine
... Farmland in Lincoln County,
Colorado. 'Werth ?27tt. Bedin-gunge- n:

Tie Hälfte baar, und den

Nest zu 6 Prozent Zinsen auf lange
Zeit. H. S. c. o. Omaha Tribüne.
Omaha. Neb. tf.

Teutsche Frau, erst kurze Zeit im
Lande, sucht Beschäftigung als

Wischeriil oder siir allaemcine
Hausarbeit. Man, Florctin, 2222
südliche 1. Strabc.

"
:i u

Teutsche Kalender srei bei Beranek
& Son, Truagistcn. 1402 lüdliz

16. Strade. Tel. Douzsas 3350.
Telephon DouglaZ o3?0. .

Alle Sotten Wurst werden tägli
in unserem Geschäft gemacht.

Frische und konscrvirte Fleischsorteii
iewie ausländische und heimische

Deliktesscn, auch frische Gemüse
jederzeit ' vorräthig. Schnauber &

.iiifninn AOR nördf lfi. Strake.
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